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Unsere Sportförderung:
Gut für den Sport.
Gut für die Region.

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft 
Vorbilder. Deshalb unterstützen wir den Sport und sorgen für die notwendigen Rahmenbedin-
gungen: regional und national, in der Nachwuchsförderung, im Breiten- sowie im Spitzensport. 
Die Sparkassen-Finanzgruppe ist der größte nichtstaatliche Sportförderer in Deutschland. 
www.sparkasse-hochrhein.de
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Auch die Skieinstellaktion mit unserem 
Partner Schertle-Schmidt-Sport ist nicht 
mehr wegzudenken. Geht es doch um die 
Sicherheit und die Gesundheit unserer 
Mitglieder.

Es ist mir ein besonderes Anliegen, mich 
im Namen der Vorstandschaft bei allen 
Trainern, Skilehrern, Schneeschuhlehrern,
Wander- und Nordic-Walkingführern und 
den unzähligen Helfern, die beim Skiba-
zar, am Rosenmontag, usw. immer ihre 
helfende Hand anbieten, zu bedanken. 
Ohne diesen Einsatz wäre es nicht mög-
lich, so ein vielfältiges und spannendes 
Ganzjahresprogramm anzubieten und 
auch umzusetzen.

Um diese Aktivitäten auch in Zukunft durch-
führen zu können, bedarf es einer dauernden 
Aus- und Weiterbildung des obengenannten 
Personenkreises. Neue Trainer, Skilehrer 
und Wander- oder Walkingtrainer zu finden 
wird immer schwieriger. Auch in der Vor-
standschaft ist noch Platz für Neulinge. Wir 
freuen uns auf eure Unterstützung, nehmt 
einfach Kontakt mit dem Vorstand auf.

Die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge wäre 
nach mehr als 20 Jahren aufgrund vielfäl-
tiger Kostensteigerungen längst fällig. Doch 
bei unserer immer noch zufriedenstellenden 
Finanzlage, wollen wir dieses Thema so 
lange wie möglich hinten anstellen.

Zum Schluss danken wir unseren über 
vierzig Inserenten im Jahresprogramm. 
Durch diese wird es überhaupt erst mög-
lich, unser Jahresprogramm in dieser so 
ansprechenden Form zu veröffentlichen. 

Verehrte Leserinnen und Leser, bitte 
nehmen Sie sich die Zeit und schenken 
den Dienstleistungen und vielfältigen Pro-
dukten unserer Sponsoren Ihre Aufmerk-
samkeit. Es finden sich hoffentlich einige 
Anregungen für den nächsten Ein- oder 
Neukauf.

Die Vorstandschaft wünscht allen eine 
ruhige und besinnliche Weihnachtszeit, 
eine rege Teilnahme bei unseren Veran-
staltungen und natürlich ein aktives und 
unfallfreies Sportjahr 2017.

Ski- und Wanderclub Horheim e.V.

Walter Robold    Benno Macchinetti
Vorsitzender    stellvertretender Vorsitzender

mit dem alljährlich erscheinenden Jah-
resprogramm möchten wir Ihnen wieder
einen ausführlichen Rückblick auf das ver-
gangene Vereinsjahr und einen Ausblick 
auf die kommenden Ereignisse im neuen 
Jahr geben. Ob bei den Skiausfahrten, 
Kinderskikursen, Wander- und Schnee-
schuhtouren, beim Nordic-Walking oder 
bei der Skigymnastik und den Jedermän-
nern/- Frauen, sie sind immer herzlich 
willkommen.

Auf den nachfolgenden Seiten finden 
Sie bestimmt die eine oder andere Frei-
zeitplanung für das Jahr 2017, selbst-
verständlich wie immer mit Bildern und 
Berichten zum jeweiligen Thema .

Ein kurzer Rückblick auf das Programm 
im abgelaufenen Jahr sei an dieser Stelle 
erlaubt.

Der Winter brauchte eine lange Anlauf-
zeit. Erst Mitte Januar ging es mit dem 
Kinderskikurs los. Die 2-Tagesausfahrt 
nach Damüls war wettertechnisch sehr 
bescheiden. Leider gab es auch noch 
zwei Verletzte. Die Abschlussfahrt nach 
Ischgl war der Höhepunkt der Saison. 

Dafür konnten die Schneeschuhläufer 
ebenfalls ab Januar viele Touren, auch 
unter der Woche, durchführen. 

Die Wanderer starteten mit dem Früh-
lingsanfang ihre Touren. Zum ersten Mal 
gab es ein zweitägiges Wanderwochen-
ende auf der Schwäbischen Alb. Eine 
Segwaytour war auch dabei. Im Juni war 
die Pfalz das Ziel für eine Wanderwoche.

Unsere ganzjährigen Angebote wie 
Fitnessgymnastik, fünfmal wöchentlich 
Nordic-Walking, sowie Nachmittagswan-
derungen und natürlich die verschiedenen 
Schneesportarten erfreuen sich einer 
immer größeren Teilnehmerzahl. Das wird 
von den Trainern, Wanderführern, sowie 
den Ski- und Schneeschuhtrainern und 
natürlich der Vorstandschaft als positives 
Zeichen ihrer Arbeit gewertet.

Die neue Radgruppe Kettenfett machte in 
Italien und im Paznauntal Station.

Nicht vergessen wollen wir den Skiba-
zar mit unseren Nachbarvereinen aus 
Eggingen und Stühlingen, der sich in der 
Region einen guten Namen gemacht hat. 

Liebe Ski- und Wanderclubmitglieder,
verehrte Leserinnen und Leser,
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Unsere Ehrentafel 
Auf unserer Ehrentafel stellen wir alljährlich die langjährigen Mitglieder vor, die 25 Jahre 
unserem Verein die Treue gehalten haben, aber auch ganz besonders die Mitglieder, die 
nun bereits seit 40 Jahren mit dabei sind. In der jährlichen Generalversammlung werden 
die Mitglieder mit einer Ehrenurkunde geehrt, deren Mitgliedschaft sich zum 25. Male 
jährte. Eine Ehrenurkunde und eine Ehrennadel erhalten jährlich die Mitglieder, die 40 
Jahre die Treue gehalten haben.

Eine Ehrenurkunde für ihre 
25-jährige Mitgliedschaft haben erhalten:
Thomas Bächle, Christina Burkard, Heike Czieslik-Schulz, 
Peter Dörfl inger, Karlheinz Höfl er, Adalbert Schalk, Florian Strittmatter, 
Irene Stürzel, Otmar Stürzel, Alexander Süß, Bertram Wagner

Eine Ehrenurkunde und eine Ehrennadel für ihre 
40-jährige Mitgliedschaft haben erhalten:
Gunda Simon

 Industriestraße 21 · 79787 Lauchringen ·  0 77 41 / 67 24 93 · www.mahler-kfz.de · info@mahler-kfz.de

KOMPETENZ 
RUND UMS AUTO 
IN ZWEITER 
GENERATION
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Die Guggenmusik stand an diesem Tag im Vordergrund. 12 verschiedene Vereine 
spielten ab 16.00 Uhr auf der Bühne im Brünnleweg zur Unterhaltung der zahlreichen 
Gäste. Vorab gestalteten der Narrenverein und der Kindergarten Horheim einen klei-
nen Umzug durch die Straßen von Horheim. Danach gab es einige Darbietungen der 
Kids in Form von Tanz und Gesang auf der Bühne.

Dann spielte eine Guggenmusik nach der anderen bis spät in die Nacht für die  
Besucher. Unser Angebot an Glühwein, Almbowle, Kinderpunsch, sowie Hot- 
Dogs im Vorraum des Kindergarten Horheim fand reisenden Absatz. Gegen Abend 
füllte sich langsam auch unsere Bar im Skiraum. Viele Stammgäste schwangen 
unermüdlich das Tanzbein. Einige Musiker spielten bei uns live und brachten die 
Stimmung zum Kochen. So gegen 23.00 Uhr leerte sich langsam die Bar, und die 
Helfer konnten noch die ersten Aufräumarbeiten in Angriff nehmen. 

Der Dank gilt allen Helfern und der Vorstandschaft, die sich nicht nur diesen Tag 
frei nahmen, sondern auch schon beim Aufbau am Samstag und dem Abbau am  
Dienstag zur Verfügung standen.

FASNACHT
Rosenmontag 8. Februar 2016
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Daimlerstr. 29b

www.holzbau-albiez.de

Kurs 1 Kinderskikurs für Anfänger ab 5 Jahren
 Alpin & Snowboard  
 
 Dauer und Ort: 3 Tage im Schwarzwald
 Geplanter Termin: 27./28. und 29. Dezember 2016
 Evtl. schon am 17./18. Dezember, je nach Schneelage.
 Abfahrt: 8:00 Uhr Bushaltestelle Horheim     
  (Fahrgemeinschaften)
 Kosten: 60,00 EUR für 3 Tage Kurs zuzüglich Liftkarte
 Anmeldeschluss: 1. Dezember 2016
 
 weitere Infos: Direkt bei Walter Robold Tel: 07746 / 2601 
 oder unter www.swc-horheim.de 

Kurs 2 Kinderskikurs für Fortgeschrittene ab 8 Jahren 
 Alpin & Snowboard: Optimierung des Fahrstils
 
 Dauer und Ort: 2 Vormittage in Tschagguns
 Fester Termin: 07./08. Januar 2017
 Kosten: 140,00 EUR für Kinder bis 14 Jahre
  160,00 EUR für Jugendliche 15-17 Jahre
  180,00 EUR für begleitende Eltern und Erwachsene
  + 40,00 EUR Kursgebühr 

 Leistungen: Darin enthalten sind Busfahrt mit kleinem Snack,   
  Übernachtung, Halbpension und Skipass für 2 Tage
  Anmeldeschluss: 30. Dezember 2016

 Bitte an Auslandskrankenversicherung denken!

Kurs 3 4./5.2.2017 Kinder- und Erwachsenen-Skikurse Alpin und   
 Snowboard für Anfänger und Fortgeschrittene 
 Kursgebühr 40,00 Euro
 (Gemeinsame Kurse der 3 Wutachtäler Skivereine)

Anmeldeformulare finden Sie im hinteren Teil dieses Programmheftes zum 
Heraustrennen. Ebenfalls werden Anmeldungen in den örtlichen Geschäften ausgelegt. 

SKIKURSE 2016/2017
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ANMELDUNG KINDERSKIKURSE Winter 2016/2017

Ich melde mein Kind zu folgendem Kurs an:

Name:  

Vorname: 

Geb. Datum:    

Eltern: 

Adresse: 

Telefon:        E-Mail:

 Alpin      Snowboard

 Anfänger/in     Fortgeschrittene/r 
 

Anzahl der Skikurse bisher

Bitte pro Person eine Anmeldung ausfüllen!

Schriftliche Anmeldungen an: 
Walter Robold, Bergstraße 12, 79793 Wutöschingen-Horheim 
oder per E-Mail: wrobold@web.de

Bitte heraustrennen
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Ski- und Wanderclub Horheim
27. – 29. Dezember 2016  Kinderskikurse in Herrischried.
7. – 8. Januar 2017 2-Tages Skiausfahrt (ab 8 Jahren) nach Tschagguns
4. – 5. Februar 2017 Skikurs mit den drei Wutachtäler Skiclubs
4. März 2017 Tagesausfahrt nach Stuben
25. März 2017                          Abschlussfahrt nach Ischgl

Gemeinsame Ausfahrten der Wutachtäler Skiclubs
11. Februar 2017  Jugendausfahrt (Ort je nach Schneelage).

Ski- und Wanderclub Eggingen
25. – 27. November 2016 2-Tages Skiausfahrt ins Pitztal
14. – 15. + 21. Januar 2017   Ski- und Snowboardkurs in Laterns

Skiclub Stühlingen
28. – 30. Dezember 2016 Kinderskikurs in Fischbach

SKIAUSFAHRTEN 2016/2017„Wo der Himmel die Erde küsst...“
Ski- und Schlittelplausch am Heinzenberg
Übernachtung inkl. Frühst.Büfett ab 40,– Fr. p.P.
–  am Abend 4-Gänge-Menue für 24,– Fr.
–  Skilifte tägl. geöffnet von Mitte Dezember 

bis Ende März
–  Tagesskipass für 32,– Fr.
–  Kinderermäßigung 30-50%
–  Bring- u. Abholservice 
–  Geführte Schneeschuhtouren
–  33 km gut präparierte Winterwanderwege

direkt vom Haus weg
Das kinderfreundliche Berggasthaus auf 
1880 ü.M.
Wir verwöhnen sie mit deftiger Hausmannskost,
Fondue-, Spaghettiplausch oder Raclette,
heimeligen Zimmern und herzlicher Ambience!
Problemlose Zufahrt zum Gasthaus.
Im Sommer idealer Ausgangspunkt für super
Wanderungen und Motorradtouren!

Berggasthaus Beverin
Willi und Team

CH-7428 Tschappina/Glaspass-GR
www.berggasthaus-beverin.com

Tel. 004181 651 1323
Fax 004181 651 1688

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!!!

Sommer: Dienstag Ruhetag
Winter: Montag & Dienstag Ruhetag  

(nicht für Hotelgäste)

Ski- und Schlittelplausch am Heinzenberg
•	Das	kinderfreundliche	Berggasthaus	auf	1880m	
•	heimeligen	Zimmern	und	herzlicher	Ambience!
•	Problemlose	Zufahrt	zum	Gasthaus
•	Übernachtung	inkl.	Frühst.	Büfett	ab	42,–	Fr.	p.P.
•	Skilifte	tägl.	geöffnet	von	Mitte	Dezember		 	
bis	Ende	März

•	Bring-	u.	Abholservice
•	Geführte	Schneeschuhtouren
•	33	km	gut	präparierte	Winterwanderwege
•	verschiedene	Hausspezialitäten,		
z.	B.	Fondue	aus	dem	Dachkennel,	

•	Raclette,	einheimische	Produkte	aus	der		
Region,	z.	B.	Hirsch,	Reh,	Gitzi,	Dexter	(Rind),	
Capuns	u.v.m.

•	 Im	Sommer	idealer	Ausgangspunkt	für	super	
Wanderungen,	Bike-	und	Motorradtouren!

 
 

   
 
 
  Omnibusreisen – Taxi    
    Bonndorf im Schwarzwald 
    Telefon 07703  303 
    Telefax 07703  7840      
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SKIKURS ALPIN KINDER

Wie so oft in den letzten Jahren konnte mit dem Skikurs Alpin nicht planmäßig nach 
Weihnachten gestartet werden. Erst Mitte Januar hatte es genügend Schnee, um ein 
Wochenende mit 25 Kids in Herrischried durchzuführen. Nach der Einteilung in die 
verschiedenen Leistungsstufen freuten sich die Jungs und Mädels auf den Brettern 
zu stehen. Die Anfänger wurden von Andreas Schumpp und Walter Robold betreut. 
Helmut Bähr, Martin Kipp, Nikolas Jahnel, sowie Martin Stoll kümmerten sich um die 
Fortgeschrittenen. Beide Skihänge waren bestens präpariert, so dass sich bei den  
Kindern schnell die ersten Lernerfolge zeigten. Der Wettergott spielte an beiden Tagen 
einigermaßen mit, ab und zu schneite es auch mal. Das gehört zum Winter ja dazu. 
Eine Woche später konnten wir noch mit den Anfängern in Fischbach das Erlernte 
vertiefen. Wegen der frühen Fastnacht hatten nicht mehr alle Zeit zum Skifahren.  
Besonderen Dank gilt den Übungsleitern, bzw. Skilehrern sowie den begleitenden  
Eltern, ohne die so ein Skikurs kaum zu bewältigen ist .

KINDER- UND JUGENDAUSFAHRT DAMÜLS

Lange mussten die Verantwortlichen überlegen, ob die Ausfahrt stattfinden soll, da 
der Wetterbericht einen Wärmeeinbruch voraussagte. Schließlich starteten 46 Ski- und 
Snowboarder nach Damüls. Nach einem guten Frühstück im Bus ging es um 9.00 Uhr 
pünktlich auf die Pisten. Bis zum Mittag konnten wir noch einigermaßen trocken die 
Pisten genießen. Am Nachmittag wurde es zunehmend nässer, so dass wir uns lang-
sam von Hütte zu Hütte bis zum Sportheim durchtankten. Pech hatte unser Skikollege 
Jens, der nach einem Sturz die Nacht in Dornbirn im Krankenhaus verbringen musste. 
Am Sonntag war die Sicht etwas besser und der Schnee härter, so dass doch noch fast 
alle bis zur Heimfahrt ein paar Stunden Ski und Snowboard fahren konnten. Am Mittag 
erwischte es noch Gabi mit einer Beckenprellung. Bei der Heimreise konnten wir dann 
Jens im Spital abholen und mit nach Hause nehmen. Hoffentlich wird die nächste 
Ausfahrt von solchen Überraschungen verschont. Die Übernachtung bei Francois im 
Jugendsportheim war leider das letzte Mal, da er sich am Wochenende eine Auszeit 
gönnt. Im kommenden Jahr ist unser Ziel in Tschagguns am Golm.

RÜCKBLICK 
AUF DIE LETZTE SKISAISON

Kinderskikurse 2016
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TAGESAUSFAHRTEN

Am 27. Februar 2016 war eine Ausfahrt an den Arlberg geplant. Es gab aber zu wenig 
Anmeldungen um einen Bus zu chartern. Die fünf Unentwegten wurden mit einem 
Traumtag belohnt.

Ischgl
Dafür war der Bus am 12. März 2016 nach Ischgl voll belegt. Bereits um 4.45 Uhr ging 
es pünktlich in Horheim los. Das Frühstück wurde während der Fahrt eingenommen, 
so waren wir schon um 8.05 Uhr am Parkplatz der Silvrettabahn. Bei Top Wetter und 
idealen Schneebedingungen genossen alle die tollen Pisten rund um den Palinkopf und 
die Alp-Trida. Auch der Apreski konnte noch bis 19.30 Uhr ausgenützt werden. Gegen 
23.00 Uhr kamen alle wohlbehalten wieder zu Hause an. 

Uwe Albrecht
Das	verspreche	
ich	Ihnen	als	
erfahrener	
Fachmann	
für	schönere	
Bäder:

Ihr Wunsch-Bad zu 
Mini-Preisen:
• günstiger im Preis!
• schneller geplant!
• Riesenauswahl!
• Qualität statt Ramsch!
• kostenlose Bad-Beratung!
• perfekter Service!

Rufen Sie uns an! Telefon: 07746-92 86 11
79793 Wutöschingen, Hauptstraße 6
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Langlaufen im Schwarzwald

Verschneite Landschaften, strahlend blauer Himmel, gespurte Loipen, Stunden der 
Entspannung in der Loipe. Das bieten wir Ihnen in den Wintermonaten Januar bis 
März. In dieser Zeit finden je nach Schneelage an den Sonntagen Tagesskiausfahrten 
in den Schwarzwald statt. 

Interessierte wenden sich bitte an unseren Sportwart Günter Tiffert (07741/64117)Bitte 
jeweils auch die Hinweise in den Vereinsmitteilungen im Amtsblatt der Gemeinde Wutö-
schingen beachten, aber auch auf unserer Website www.swc-horheim.de.

Langlaufkurs

Langlaufen ist in. Die Ausrüstung ist im Vergleich zu anderen Schneesportarten 
preiswert zu erwerben und die Wege zu den Loipen im Schwarzwald sind kurz. 
Langlaufen ist eine der entspannendsten Gelegenheit, sich in der winterlichen 
Landschaft zu bewegen und zu erholen.

Auch in diesem Winter führen wir wieder Skikurse für Langlaufneulinge durch. 
Langlauflehrer ist auch hier unser Sportwart Günter Tiffert.
Infos und Anmeldung unter (07741/64117).

SKILANGLAUFWANDERUNGEN 
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Autohaus Rudigier
VO - Fachbetrieb

Industriestr. 5 · 79793 Horheim · Tel. 0 7746 / 5770 · Fax 20 55

• Volvo Neu-/Gebrauchtfahrzeuge

• EU Fahrzeuge

• Service und Reparaturen an allen Fahrzeugen

• Spezialbetrieb für KFZ-Elektrik

• Unfall-Instandsetzung

• Klimaservice und Einbau

• Fahrzeugdiagnosezentrum

• TÜV und AU im Hause

• Reifen und Batterien

• Fachbetrieb für Standheizungseinbau
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BOSCH
Service
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Schulsport

Öffnungszeiten
Mo.+Mi. 16.30-24.00 Uhr

Di. Ruhetag
Do.+Fr. 11.30-14.00 & 16.30-24.00 Uhr

Werkstraße 1 Sa. 15.00-24.00 Uhr
79793 Wutöschingen So. 10.30-22.00 Uhr

Zum
Kollersaal
Inhaber Wolfgang Noll
Tel. 07746/927 78 80

Handy 0172/877 64 03

Wir verwöhnen Sie mit deftiger Hausmannskost, beraten 
Sie bei Ihrer Familien- oder Geburtstagsfeier oder 
unterstützen Sie bei Ihrem Fest mit unserem Partyservice.

1x im Monat

Frühstücksbrunch

Mo. – Mi. 17.00 – 24.00 Uhr
Do. + Fr.  11.30 – 14.00 Uhr

         17.00 – 24.00 Uhr
Sa. Ruhetag

So. 10.30 – 22.00 Uhr
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In der Hoffnung auf einen schneereichen Winter sind auch für die kommende Schnee-
schuhsaison zahlreiche Unternehmungen geplant. Die Tourenzeitpunkte und –ziele 
hängen natürlich von den Schnee- und Wetterverhältnissen ab. 

Die Schneeschuhwanderungen werden überwiegend von Felicitas Bähr,  
DSV Nordic-Snowshoeing-Trainerin, geplant und geführt. Genaue Informationen zu den 
geplanten Schneeschuhtouren können rechtzeitig aus dem Amtsblatt und der Website 
des SWC entnommen werden. Bei sehr guten Schneeverhältnissen werden zusätzliche 
Schneeschuhtouren kurzfristig eingeschoben. Auch dazu gibt es Infos auf der Website.

Folgende Termine sind geplant:

04.12.2016   Saisoneröffnung (auch für Neueinsteiger und „Schnupperer“)

17.12.2016   

06.01.2017   „Dreikönigstour“

15.01.2017   

29.01.2017

12.02.2017

26.02.2017

10.03.2017 Seniorentour

12.03.2017 Abschlusstour

SCHNEESCHUHTOUREN 2016/2017

Pulverbeschichtung
in Perfektion

STOBAG Alufi nish GmbH
Bahnhofstraße 12-14
D-79793 Wutöschingen-Horheim
Telefon 0049 7746/855-0
Telefax 0049 7746/855-40

www.stobag-alufi nish.de
info@stobag-alufi nish.de

AKpraxis#4_Druck.indd   1 27.09.2011   9:06:29 Uhr
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Lange mussten die Schneeschuhgeher warten, bis endlich genug Schnee vorhan-
den war, um in die sehr spät begonnene Saison starten zu können. Aber auch dann  
wurde die Planung durch ständige Wärmeeinbrüche mit Tauwetter bis in die höchsten 
Lagen enorm erschwert. Pünktlich zu den Wochenenden regnete es weit hoch und 
auch der Sturm war in diesem Winter ein Thema. Unter der Woche waren dann wieder 
beste Verhältnisse, worüber sich die „Rentner“ sehr freuten und dies auch sehr rege 
ausnutzten.

Am 17.1.2016 konnte es endlich nach langer Wartezeit mit dem Schneeschuhgehen 
losgehen. Sage und schreibe 18(!) sehr motivierte Schneeschuhgeher standen bereit, 
um die traumhaften Schneeverhältnisse im Schwarzwald zu genießen. 80 cm locker-
ster  Pulverschnee erwartete die Gruppe in Menzenschwand. Nachdem am Tag zuvor 
schon 8 Schneeschuhgeher den Geißenpfad  gespurt hatten, war über Nacht noch-
mals 20 cm Schnee gefallen. Dazu hatte der  kräftige Wind den Rest getan und die 
mühselig getretene Spur war „vom Winde verweht“. Also musste erneut neu gespurt 
werden, wobei manche Schneeschuhgeher hüfttief im Schnee oder im zugeschneiten 
Bachbett versanken. Sibirische Temperaturen und immer wieder einsetzender Schnee-
fall erschwerten die Bedingungen. Nach 3 ½ Stunden Gehzeit kehrte die Gruppe 
zwar abgekämpft, aber bestens gelaunt, zum Ausgangspunkt zurück. Bei Kaffee und 
Schwarzwälder Kirschtorte kehrten die Lebensgeister wieder zurück.

Die hervorragenden Schneeverhältnisse nutzen die Schneeschuhgeher gleich am dar-
auffolgenden  Wochenende wieder aus. „Warum in die Ferne schweifen“  war das 
Motto vom 24.1.16. – 16 Schneeschuhgeher marschierten vom Wanderparkplatz süd-
lich von Grafenhausen  bis zum Schlüchtsee und über offenes Gelände wieder zum 
Ausgangspunkt zurück. Die Schnee- und Wetterverhältnisse waren sehr gut und eine 
tolle Alpensicht inbegriffen.

Sechs „verrückte“ Schneeschuhgeher wagten sich am Sonntag, den 14.2.16 abso-
lut spontan auf eine Schneeschuhtour, nachdem 2 Wochen lang Sturm und eine 
immer wieder hohe Schneefallgrenze das Schneeschuhgehen nicht ermöglicht 
hatten. Bei starkem Regen startete man mit sehr gemischten Gefühlen in Horheim.  
Ab Schluchsee ging der Regen in Schnee über, und als die Gruppe in Neuglashüt-
ten ankam, herrschte dort tiefster Winter. Mit den Schneeschuhen ging es bei besten  

RÜCKBLICK 
AUF DIE LETZTE SCHNEESCHUHSAISON

Tannalpsee 
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Schneeverhältnissen auf den Philosophenweg. Alle staunten über den vielen Schnee, 
den eigentlich keiner erwartet hatte. Nach einer großen Runde durch den tief  
verschneiten Wald  kam die Gruppe wieder zum Ausgangspunkt zurück. 

Immer wieder mussten geplante Schneeschuhwanderungen kurzfristig abgesagt  
werden wegen Sturm und Regen bis in die höchsten Lagen.

Am 28.2.16 konnte es dann endlich weitergehen. 13 Schneeschuhgeher trafen sich 
am Parkplatz des Skilifts Hofeck in Bernau. Gut gelaunt marschierte die Gruppe bei 
ordentlichem Wetter über den Ecklewaldweg in Richtung Poche. Bergauf ging es über 
die freien Flächen des Hoheneckle bis zum Aussichtspunkt beim „Roten Felsen“ ober-
halb der Wacht. Dort wurde die Rast eingelegt. Bei guten Schneeverhältnissen stapfte 
die Gruppe wieder zum Ausgangspunkt zurück, den man nach 3 ½ Stunden erreichte. 

Ausgangspunkt für die Schneeschuhwanderung am 6.3.16 war Mutterslehen.  
Überrascht waren die 9 Teilnehmer über den neuen Tiefschnee, der viel Kondition  
erforderte. Über die freien Fläche östlich von Mutterslehen wurde hinauf zum Win-
terwanderweg gestapft. Nachdem der Schneefall etwas schwächer wurde,  konnte 
zum „Altacker“ weiter gewandert werden. Die Mittagsrast wurde in der Hütte „In den  
Bergen“ abgehalten. Über die Lehenwitte wurde die Aufstiegsspur wieder erreicht. 
Nach gut drei Stunden kam die Gruppe wieder zum Ausgangspunkt zurück. Im Kurhaus 
in Höchenschwand freuten sich die Teilnehmer über einen gelungenen Tag.

Seniorenwanderung am 9.3.2016
Bei traumhaften Schneeverhältnissen mit Pulverschneeauflage machten sich sechs 
Senioren auf den Jägersteig in Schluchsee. Durch den herrlich verschneiten Tannen-
wald ging es stetig bergauf in immer tiefer werdendem  Schnee. Eine „Weihnachtskar-
tenlandschaft“ erwartete die Gruppe am Auerwild-Infoplatz. Bei einer tollen Aussicht 
über den Schluchsee und den Ort Schluchsee wurde eine Vesperpause eingelegt. Der 
Abstieg erfolgte rasant in 60 cm tiefem Pulverschnee durch offenes Gelände. Nach 
drei Stunden erreichte die Gruppe bei traumhaften Verhältnissen den Ausgangspunkt. 

Auch der kalte, unangenehme Ostwind  und eine dichte Hochnebeldecke konnten die 
12 Schneeschuhgeher am 13.3. 2016 nicht abhalten, nach Menzenschwand zu fahren. 
Kaum waren die Schneeschuhe an den Füßen, riss der Himmel auf und die Nebelde-
cke lichtete sich. Vom Parkplatz beim Kurhaus ging es über das Krunkelbachtal stetig 
bergauf bis zum Rabenfelsen. Von dort hatten alle einen tollen Blick über das Men-
zenschwander-Tal. An der Ruckenhütte wurde bei strahlendem Sonnenschein und bei 
kräftigen Windböen die Vesperpause eingelegt. Durch tiefen Schnee ging es weiter 
bis zum Lifthäuschen am Zellerlift. Der Rückweg erfolgte über den Albweg. Nach vier 
Stunden Gehzeit erreichte die Gruppe wieder den Ausgangspunkt. Bei Kaffee und 
Kuchen wurde nochmals Rückschau auf die Schneeschuhsaison gehalten, die trotz des 
späten Starts doch noch sehr positiv mit vielen schönen Schneeschuhtouren ausfiel.
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Die immer noch sehr guten Schneeverhältnisse in den höchsten Lagen des Schwarz-
walds nutzten am 20.3.2016  nochmals 5 unermüdliche Schneeschuhgeher aus. Um 
7.00 Uhr traf man sich zur Fahrt an den Feldberg. Von der Feldbergkirche aus ging 
es auf dem Schneeschuhtrail zum Feldberggipfel. Eine feste Schneedecke und eine 
herrliche Aussicht belohnten die Teilnehmer für das frühe Aufstehen. Weiter ging es 
zur Todtnauer-Hütte und von dort über den in der Zwischenzeit aufgefi rnten Schnee 
zum Ausgangspunkt zurück. Nach einer Einkehr im „Schwarzwaldmaidle“ wurden die 
Schneeschuhe dann endgültig eingemottet.

Ihr Fachbetrieb für Heizungs- und Sanitäranlagen
sowie Baublechnerei und Flachdachabdichtung

Inh. Alexander Dörfl inger

Alte Gasse 11
79793 Wutöschingen

Fon: 07746/5211
Fax: 07746/406

E-Mail: sanitaer-kreider@gmx.de
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Sonntag, 26. März 2017  Rund um Dettighofen
   Leitung: Benno Macchinetti

Sonntag, 09. April 2017  Von Schleitheim nach Schaffhausen
   Leitung: Rainer Borsoi

Sonntag, 23. April 2017  Mumpferflue
   Leitung: Hans und Iris Feil

Sonntag, 07. Mai 2017  „Krebsbachputzerweg“ im Hegau
   Leitung: Klaus und Manuela Baumgartner

Sonntag, 21. Mai 2017  Rund um das Hornbergbecken 
   Leitung: Benno Macchinetti

Sonntag, 28. Mai 2017  Von Gebenstorf zum Baldegg
   Leitung: Werner Günzel

Pfingstmontag, 05. Juni 2017  Radtour in der Heimat
   Leitung: Abteilung Kettenfett

Sonntag, 11. Juni 2017  Von Herrenschwand zum Holzer Kreuz
   Leitung: Walter Manz

Sonntag, 25. Juni 2017  Rund um Blumegg
   Leitung: Walter Robold

Sonntag, 09. Juli 2017  Über den Rossberg zum Wildspitz
   Leitung: Rainer Borsoi

Samstag/Sonntag, 22./23.Juli 2017 Lago Ritom
   Leitung: Hans und Iris Feil

Sonntag, 06. August 2017  Vogesentour
   Leitung: Helmut Bähr

Sonntag, 20. August 2017  Rund um die Hüttwiler-Seen
   Leitung: Werner Günzel

WANDERPLAN 2017

Sonntag, 03. September 2017  Auf den Blauen
   Leitung: Hans und Iris Feil

Sonntag, 17. September 2017  Amdener Höhenweg 
   Leitung: Klaus und Manuela Baumgartner

Samstag, 23.09. – Samstag, 30.09.17 Wanderwoche

Sonntag, 15. Oktober 2017  Von Bernau zur Orenhütte
   Leitung: Benno Macchinetti

Sonntag, 29. Oktober 2017  Von Buggenried nach Grafenhausen
   Leitung: Werner Günzel

Sonntag, 12. November 2017  Abschluss des Wanderjahres

- Wetterbedingte kurzfristige Änderungen sind möglich -
  

Hinweise zu den Wanderungen

Für alle eintägigen Wanderungen ist der Treffpunkt an der Bushaltestelle in  
Horheim. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Auch Neumitglieder sind herzlich willkom-
men. Die Fahrt zu den Wanderzielen erfolgt in privaten Pkw’s in Fahrgemeinschaften.

Die Fahrtkosten werden nach vereinsinternem Schlüssel berechnet. Pro Fahrzeug 
wird für die gefahrenen Kilometer ein Kilometersatz von 0,30 Euro berechnet. Der 
errechnete Betrag wird auf alle Insassen verteilt.

Zwei- und mehrtägige Wanderungen werden von uns im Amtsblatt der Gemeinde  
Wutöschingen (Vereinsmitteilungen) ausgeschrieben, sowie auf unserer  
Website www.swc-horheim.de eingestellt.

Eine Anmeldung ist für diese Wanderungen beim jeweiligen Wanderführer notwen-
dig, jedoch erst nach Ausschreibung im Amtsblatt oder Internet, um die benötig-
ten Übernachtungsmöglichkeiten vorbestellen zu können. Vorher eingegangene  
Anmeldungen werden zurückgestellt, bzw. nicht berücksichtigt.
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20.03.2016 Vom Zurzacherberg ins Surbtal
Zum Saisonstart trafen sich 19 fröhliche Wanderer am Parkplatz des Zurzacherberges. 
Hinab nach Tegerfelden wurde an der „Surb“ die neue Fischtreppe besichtigt. Über 
Unterendingen ging es hinauf nach Oberbaldingen und zum Rastplatz „Spornegg“. 
Vorbei am renaturierten Steinbruch des Zementwerkes Reckingen wurde mit dem 
Mülital der Aussichtspunkt beim „Hörndli“ angelaufen. Nach dreieinhalb Stunden 
wurden die Fahrzeuge wieder erreicht.
Leitung: Werner Günzel

03.04.2016 Von Hondingen zum Fürstenberg
Hondingen war der Ausgangspunkt einer Genusswanderung mit 19 Teilnehmern.  
Der Anstieg hinauf durch den Wald zur „Schlossallee“ führte auf die Höhe des 
Fernsehturmes des Fürstenberges. Nach dem Schächer ging es zur Mittagsrast auf 
dem Fürstenberg und der Besichtigung der erhaltenen Kapelle am höchsten Punkt.  
Vorbei an den neu bestellten Felder ging im „Zick-Zack“ auf Feld- und Waldwegen  
nach knapp vier Stunden zum Startpunkt zurück
Leitung: Benno Macchinetti.

08.05.2016 Felsenweg bei Bad Säckingen
Kaiserwetter zum Wandern hatte eine 27-köpfige, begeisterte Wanderschar  
beflügelt ab dem Bergsee bei Bad Säckingen zu starten. Durch das romantische  
Schöpfebachtal ging es aufwärts nach Egg und zum Solfelsen. Nach der Pause im 
Sonnenschein wurde der Rückweg über den Röthenkopf und den Bergsee genossen.
Leitung: Klaus und Manuela Baumgartner

22.05.2016 Im vorderen Hotzenwald
Rotzingen wurde angefahren. Der Hotzenwald hat besondere Wanderwege, die für 
viele ein Geheimnis sind. Das Ibachtal und die Wasserfälle des Höllbachtales war für 
die 14 Teilnehmer eine neue Erkenntnis. Nach dem Orteil Burg ging es dann hinab zum 
Ausgangspunkt in Rotzingen. Die vier Stunden Wanderzeit gingen wie im Fluge vorbei.
Leitung: Benno Macchinetti

RÜCKBLICK 2016
AUF DIE LETZTE WANDERSAISON

Unsere  
Hotzenwald Tour

Vom Zurzacherberg ins Surbtal

Von Hondingen zum Fürstenberg
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19.06.2016 Wanderung Albbruck-Buch
Der Wettergott hatte die vorgesehene Tour im Jura nicht möglich gemacht. Die 
Ersatztour wurde am Schwimmbad Albbruck begonnen. Entlang des Hölzlebaches 
wurde nach Buch, Buch-Haide und Etzwihl die Jagdhütte in der Höhe angesteuert. 
Eine Mittagsrast der neun Teilnehmer konnte bei guter Fernsicht eingelegt werden. 
Auf dem Rückweg entlang und über dem Albtal, Peterskanzel und Hohenfels wurde 
mit etwas Feuchtigkeit von oben bestritten. Nach vier Stunden haben alle die Autos 
bestiegen und einen gemütlichen Abschluss in Lauchringen genossen.

03.07.2016 Zum Hohentwiel
Diese Wanderung wurde vorgezogen, da am 17. Juli 2016 das große „Hohentwiel-Fest“ 
stattfand. Mit 18 Wanderern wurde in Hilzingen gestartet. Nach dem Durchschreiten 
des Ortes ging es aufwärts zu den Riedlewiesen und danach durch das Mühlebachtal 
zur Höhe des Staufens. Vorbei am Portal der Autobahn wurde die Domäne und anschlie-
ßend der Hohentwiel erreicht. Der Rückweg führte durch die Reben des Weingutes 
Vollmayer und durch das Katzental. Nach vier Stunden wurde Hilzingen wieder erreicht.  
Alle Teilnehmer hatten sich ihre Kaffeepause wirklich verdient.
Leitung: Werner Günzel

17.07.2016 Vom Sennhof zur Kyburg
Auch geheimnisvolle Wanderwege gibt es in der näheren Heimat. Wenn auch die 
Anfahrt zum Sennhof etwas „geheimnisvoll“ war, wurden die 24 Wanderer von der 
Tour überrascht. Entlang der Töss, vorbei an Kollbrunn und Rikon, ging es aufwärts 
nach Dettenried. Die Mittagsrast wurde oberhalb Weisslingen eingelegt. Die Kyburg 
lag nach der Pause im Blickfeld der Wanderschar. Der Abstecher zur Burg hätte einen 
steilen Abstieg zur Folge gehabt. Die Wanderer wählten deshalb wieder den gleichen 
Weg an der Töss entlang zurück. Die Tour dauerte vier Stunden.
Leitung: Benno Macchinetti

13. – 14.08.2016 Wanderwochenende auf der Schwäbischen Alb
Anstelle der Vogesentour hatten Felicitas und Helmut Bähr auf die Schwäbische Alb ein-
geladen. Eine Mischung aus „Wandern“ und „Segwaytour“ war angesagt. Unterstützt 
wurden die beiden von Führerinnen und einem Führer aus der schwäbischen Gegend. 
Auf dem Hinweg wurde das Landesgestüt Marbach besucht und danach in Lonsingen 
Quartier bezogen. Anschließend wurde dann zu „Fuß“ oder dem „Fahrzeug“(Segway) 
der Nachmittag bestritten. Ein gut vorbereitetes Grillfest begeisterte am Abend alle 26 
Teilnehmer. Am Sonntag lud Wanderführer Erwin Scheuch vom Schwäbischen Albver-
ein zu einer Rundtour über die Hohe Warte, Dettinger Höllenlöcher und dem Albtrauf 
bis zum Segelfluggelände Roßberg und zurück ein. Für eine Tasse Kaffee blieb auch 
noch Zeit. Zwei tolle Tage hatten die Freunde von der Alb mit organisiert.
Leitung: Felicitas und Helmut Bähr und Schwäbische Freunde

Wanderung Albbruck-Buch

Zum Hohentwiel

Wander- und Segway-Wochenende auf der Schwäbischen Alb



36 37WANDERUNGENWANDERUNGEN

19.08.2016 Vollmondwanderung
Am Freitagabend hatten sich 17 Wanderfreunde auf den Weg begeben, um den Voll-
mond zu suchen. Von der Bushaltestelle ging es zur Wutach und auf der „Schwerzener 
Seite“ der Wutach entlang bis nach Oberlauchringen. Unterwegs wurden die vorhan-
denen Bauwerke des Abwassernetzes und die Umfahrung durch den Wanderleiter 
erläutert. Am Hexenloch vorbei ging es über den Salentalweg zur Steige und über den 
Bachweg zur Kapelle am Semberg. Der Abschlusshock im Freien fand im Gasthaus 
Adler statt. 
Leitung: Werner Günzel

28.08.2016 Wanderung im Ehrenbachtal
Von Weizen aus wurde an der Ehrenbachhalle, nach der Abzweigung Buch nach Schwa-
ningen gewandert. Noch angenehme Temperaturen und der schattige Wald machte n die 
Tour angenehm. Nach einer Trinkpause in Schwaningen musste der Anstieg nach Lembach 
überwunden werden. Vorbei an großen Maisfeldern ging es bergab zur Mittagsrast bei der 
Klausenhütte. Die Hitze machte auf den letzten Kilometern allen etwas zu schaffen.
Leitung: Walter Robold

25.09.2016 Im Kandertal
Die Witterung hatte eine Woche zuvor eine Verlegung der Wanderung notwendig 
gemacht. Zum Glück hatten alle 24 Teilnehmer rechtzeitig das „Kanderbahnbähnle“ 
in Haltingen erreicht. Die Fahrer stiegen in Rümmingen zu. Die nostalgische Bahn 
führte bis nach Kandern. Der Rückweg zu Fuß führte durch die Wolfsschlucht, Ham-
merstein und zum Rastplatz Basel-Blick. Eine Einkehrmöglichkeit wurde abgebrochen, 
da zu viele Wanderer unterwegs waren. Über Wollbach und Wittlingen wurden die 
Fahrzeuge erreicht und nach einem weiteren Versuch eine Kaffeepause einlegen zu 
können, die Heimreise angetreten.
Leitung: Iris und Hans Feil

03.10.2016 Weinwandertag in Britzingen
Ein Kleinbus brachte die 21 durstigen Wanderer nach Britzingen im Markgräfler Land. 
Auf einer ausgeschilderten Tour wurde vom Ortsmittelpunkt, der Winzergenossen-
schaft, über den Rosenberg und Zunzingen zum Angelweiher gewandert. Nach der 
Stärkung ging es durch die Weinberge nach Britzingen zurück. Kaffee oder auch ein 
kräftiges Vesper wurde von allen gerne verzehrt. Pünktlich konnte die Rückfahrt ange-
treten werden.
Leitung: Iris und Hans Feil

Im Kandertal

Weinwandertag in Britzingen
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16.10.2016 Von Hohentengen nach Hüntwangen
Im Herbst kann es oft Nebel im Tal haben. 12 Wanderfreunde begaben sich vom Rathaus 
Hohentengen aus auf die Rundtour im Rheintal. Nach einer Strecke am Waldrand wurde 
durch Stetten gegangen und bei Grütt die Landesgrenze zur Schweiz überschritten. Nach 
Wasterkingen wurde das Amphitheater bei Hüntwangen zur Mittagsrast angesteuert. 
Danach konnte auf der Ebene bis zum Kraftwerk Rheinsfelsen der niedrige Wasser-
stand des Rheines begutachtet werden. Vorbei am Campingplatz Herdern und dem 
Schwimmbad Hohentengen wurde nach viereinhalb Stunden Wanderzeit Hohenten-
gen Mitte wieder erreicht.
Leitung: Werner Günzel

13.11.2016 Abschlusswanderung
Die Abschlusswanderung wurde in Lauchringen-Mitte gestartet. Richtung Sportplatz 
wurde bis zur Wutachbrücke und dann den Wanderweg hinauf zum Reiherwald gegan-
gen. Nach Besichtigung des Kriegerdenkmals wurde über den Trimmdichpfad nach 
Homburg marschiert. Am Rastplatz am Lauffen gab es die Pause. Der Lauffen konnte 
beschritten werden, da der Rhein wenig Wasser hatte. Der Rückweg führte nach der 
Bannschacher Brücke entlang der Wutach bis zur Lauffenmühle und zu den Fahrzeugen.
Leitung: Werner Günzel

Amphietheater Hüntwangen

Abschlusswanderung 2016
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Die Anfahrt zur Pfalz führte am Sonntag zuerst nach Speyer. Die Besichtigung 
des Domes stand an. Danach gab es einen Stadtrundgang durch die »Maximilian 
Straße» und eine Kaffeepause. Die Weiterfahrt folgte zur Unterkunft nach Kirrweiler.  
Im Hotel »Zum Schwanen« mitten im Ort wurden die Zimmer bezogen und am Abend 
bei feinem Essen die Gemütlichkeit gepflegt.

Die Fahrzeuge blieben beim Hotel stehen. Eine Bushaltestelle war nur wenige 
Meter vom Hotel entfernt und nach zwei Stationen konnte der Bahnhof Maikammer- 
Kirrweiler erreicht werden. Am Montag wurde der Bus genutzt und über Edenkoben 
nach Rodt gefahren. Zuerst wurde dem ältesten Weinberg ein Besuch abgestattet. 
Danach ging es durch den mit Blumen bestückten Ort vorbei am »schönsten Wein-
bergblick« zur Sesselbahn. Diese brachte die muntere Schar hinauf in Richtung  
Rietburg mit Besichtigung derselben. Nach einer Einkehr in der »Edenkobener Hütte« 
folgte der Abstieg über das Friedensdenkmal nach Edenkoben und die Busfahrt zurück 
nach Kirrweiler. Am Dienstag wurde mit dem Bus das Örtchen Diedesfeld ange-
fahren. Ein typisches Pfälzer Weindorf lag bald hinter den Wanderern. Das Hamba-
cher Schloss immer im Blick ging es durch das Klausental hinaus bis zum höchsten 
Punkt der Tour dem »Kalmit«. Dort stärkten sich alle, bevor der Rückweg durch die  
Kastanienwälder hinab nach Alsterweiler bewältigt wurde und es mit Bus nach  
Kirrweiler zurück ging.

Für den Mittwoch war Regen angesagt. So wurde das „Hambacher Schloss“ mit dem 
Bus angefahren. Bei einer Führung durch das Schloss konnten viele Geschichten und 
die Renovierung des markanten Gebäudes verfolgt werden. Eine Wanderung hat sich 
angeschlossen. Von Hambach wurde zur Hütte am Speierheld gegangen und die Wan-
derer mussten sich mit guter Regenkleidung ausstaffieren. Danach ging es mit bes-
serer Sicht hinab nach Neustadt an der Weinstraße. Am Abend wurde ein Rundgang 
mit Besichtigung von Kirrweiler durchgeführt. In der Nacht öffnete der Himmel alle 
Schleusen und so hatte es sich bis zum nächsten Morgen ausgeregent.

Mit Bus und Zug wurde am Donnerstag »Weyer« angefahren. Durch Weinberge und 
Wälder, nochmals vorbei an der Rietburgbahn und Siegfriedsschmiede, ging es zum 
Friedensdenkmal hinauf. Dort konnte im Sonnenschein die Mittagspause eingelegt 

WANDERWOCHE
in der Pfalz bei Kirrweiler
vom 5. – 11. Juni 2016
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werden. Der weitere Weg führte vorbei an der Ottilia-Kapelle zum Kreuzweg, der  
hinab zur Ruine Kropsburg führte. Nach der Kaffeepause wurde St. Martin angelaufen. 

Eine außergewöhnliche Tour stand am Freitag an. Mit Bus und Zug wurde, mit  
Umsteigen in Neustadt, Deidesheim erreicht. Nach Besichtigung der Kirche und des 
Ortskerns, Deidesheim ist sehr bekannt durch Helmut Kohl, ging es aufwärts durch das 
Mühlital zum Knoppenwerth. Zurück ging es über das Forsthaus Benjatal, wo obwohl 
geschlossen, die Wirtin ein „Viertele“ kredenzte. Durch Gimmeldingen, vorbei am 
Loblocher Schloss führte die Route. Es wurde am Bahnhof Mußbach der Zug wieder 
bestiegen und nach Kirrweiler zurückgefahren. 

Nach einem ausgiebigen Frühstück galt es Abschied zu nehmen. Ein großer Dank galt 
der Familie Eichenlaub vom »Hotel Schwanen« für die beste Verpflegung. Hans und Iris 
Feil sind als Wanderführer wieder zur Höchstleistung angestiegen und haben uns eine 
Wanderwoche beschert, die mit Applaus bedankt wurde.

Ein Storchennest in „Kirrweiler“

Auf der „Rietburg“

St. Ottilia
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30.03.2016
Von Kadelburg aus wurde das Wanderjahr 2016 mit fünf Teilnehmern eröffnet. Über den 
Hang entlang nach Dangstetten ging es weiter nach Rheinheim. Durch den Ort wurde zum 
Rhein marschiert und mit dem Wasserlauf wieder nach zwei Stunden Kadelburg erreicht.
Leitung: Manfred Schaaf

27.04.2016
Eine grenzüberschreitende Wanderung verlief vom Vogelhof durch den Schlattwald mit 
dem alten Baumbestand. Der Weg der drei Wanderer führte zum Funkfeuer auf dem 
Hallauer Berg und zum Rastplatz. Der Rückweg ging entlang der Schweizer Grenze mit 
den markanten Grenzsteinen bis zum Vogelhof.
Leitung: Fritz Schön

25.05.2016
Gestartet wurde die Maiwanderung mitten in Lottstetten. Richtung Rafzer Stein ging 
es durch Wald und nasse Wiesen zum Dietenberg mit den schönen Bauernhöfen. 
Über den Locherhof wurde die Kapelle der Familie Rehm von den elf Mitwanderern, 
zwischen Lottstetten und Jestetten besichtigt, und nach 2½ Stunden wurden die Fahr-
zeuge wieder erreicht.
Leitung: Karl Strittmatter

29.06.2016
Bei sehr heißem Wetter wurde am Gasthaus Napoleon in Stühlingen begonnen. 
Zuerst wurde Richtung Schleitheim marschiert und dann der Wutach entlang bis zum  
„Wiizemer Steg“ gewandert. Der Rückweg führte die sieben Teilnehmer dann auf der 
deutschen Seite der Wutach zurück zum Grenzübergang.
Leitung: Marlies Vetter

27.07.2016
Wieder wurde der Schluchsee auf Wunsch angefahren. Ab der Staumauer maschier-
ten die vier Unentwegten zum Unterkrummenhof am See entlang. Nach ausgiebiger 
Rast wurde das Schiff „Schluchsee“ bestiegen und zur Schluchsee Staumauer zurück 
geschippert. Ein tolles Wetter hatte zu einer besonderen Tour beigetragen.
Leitung: Helmut Bähr

RÜCKBLICK 
NACHMITTAGSWANDERUNGEN

1 Spaltig 2 Spaltig 3 Spaltig usw

                 

    Blumen für alle Anlässe
� Hochzeits-Floristik
� Trauer-Floristik
� Innenraumbegrünung
� Grabpflege
� Fleuropdienst

RUDIGIER Sonnenschutz & Fensterbau

Gartenstraße 8
79793 Wutöschingen-Horheim
Tel.: 07746/1894
Fax: 07746/927690
E-E-Mail: rudigier-ernst@web.de

Kuststoff-Türen und Fenster; Aluminium-Haustüren
Gerüstbau und Verleih; Garagentore
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31.08.2016
Vom Sportplatz Dettighofen ging es in Richtung Eichberg. Dann führte der Weg der 
sieben Wanderer vorbei an der Ruine „Kränkingen“ zum Aussichtspunkt Hornbuck. 
Der Wanderweg führte dann leicht bergauf zur Tobelwiese. Mit einem Blick auf Albfüh-
ren und über Kirchberg ging es zum Sportplatz nach zwei Stunden zurück.
Leitung: Benno Macchinetti

28.09.2016
Im heimatlichen Gebiet wurde an der Pizzeria Don Camillo in Schwerzen gestartet. 
Über den Grünweg kam die Wanderschar an der Wutach an. Vorbei an der Kläran-
lage wurde auf dem Damm bis zur Eisenbahnbrücke in Oberlauchringen gegangen. 
Dann wurde in das Hexenloch abgebogen und hinauf zum Stockenweg marschiert. Der 
weitere Anstieg führte die sieben Wanderer zur Steig. Entlang der Willmendinger 
Straße, am Hof von Billichs gab es von Willi Erläuterungen, wurde dann über das 
„Süüwegle“ das Ziel, „Gasthaus Adler“ in Schwerzen erreicht.
Leitung: Werner Günzel

02.11.2016
Ab der Dorfkapelle in Bettmaringen wurde die letzte Nachmittagstour mit neun 
Teilnehmern begonnen. Durch das Naturschutzgebiet Beugenhölzle ging es 
Richtung Roggenbacher Schlösser bis zum Kalkofen und der Oberen Alb. Zurück über 
den Schlattboden wurde Bettmaringen wieder erreicht und vor Ort die Wandersaison 
gemütlich abgeschlossen
Leitung: Karl Strittmatter

Vorschau Nachmittagswanderungen 2017

- immer mittwochs - 

29. März 2017

26. April 2017

31. Mai 2017

28. Juni 2017

26. Juli 2017

30. August 2017

27. September 2017

25. Oktober 2017

Abfahrt immer um 13.30 Uhr ab dem Parkplatz oberhalb der alten Schule 
in Horheim (Fahrgemeinschaften).
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Nordic-Walking-Treffs

Für Kenner und Könner, für Lernwillige und zum Schnuppern, teilweise begleitet 
von unseren lizenzierten Trainerinnen und Trainern. 
Walkingdauer zwischen 75 und 90 Minuten.

Wochentag Sommerzeit Winterzeit Trainer/in
Montag 08:30 Uhr 08:30 Uhr Gabi Robold
Mittwoch 09:00 Uhr 09:00 Uhr Gabi Robold
 19:00 Uhr 15:00 Uhr Günter Tiffert
 19:15 Uhr   Gabi Robold
Freitag 08:30 Uhr 08:30 Uhr Susanne Morath
Samstag 17:00 Uhr 15:00 Uhr Günter Tiffert

Zum achten Mal ein 3-Tages-Nordic-Walking-Trail

Mit den Nordic-Walkern planen wir für 2017 eine Tour im Markgräflerland. 
Drei Tagesetappen von etwa 18-22 km. Gepäcktransport zum Hotel wird organisiert. 
Zwei Übernachtungen mit Halbpension. Nähere Informationen frühzeitig im Amts-
blatt und auf unserer Website unter www.swc-horheim.de.

Nordic-Walking-Treffs 
NORDIC-WALKING-ZENTRUM EICHBERG
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HAXENLAUF

Am 3. Juni 2016 machten sich zwölf 
Nordic- Walker bei recht unsicherer Wet-
terlage auf, um nach Riedern am Wald 
zu walken. Da es die Tage zuvor stark 
geregnet hatte, konnten nicht alle Wan-
derwege begangen werden. Bis nach 
Detzeln über die Lederhose war der Weg 
noch passierbar, doch danach mussten 
die Läufer auf die Straße nach Kren-
kingen und weiter bis Riedersteg ausweichen. Von dort aus ging es wieder normal 
über Muchenland zum Ziel ins Gasthaus Kreuz. Die Haxen, Schnitzel, Fitnessteller, 
sowie das eine oder andere Bier mundeten allen. Bei leichtem Regen wagten sich 
acht Läufer auf den Weg zurück. Unterwegs besserte sich das Wetter zusehends, so 
das alle wohlbehalten in Horheim gegen 21.30 Uhr ankamen. Zum Abschluss gab es 
einen kleinen Umtrunk bei Werner und Anita. 

TECHNIKVERBESSERUNGSKURS MIT 18 TEILNEHMERN.

An zwei Abenden im August 2016 bot der Ski- und Wanderclub einen Kurs zur 
Verbesserung der Lauftechnik an. Die Resonanz mit 18 Teilnehmern war sehr 
erfreulich. Eingeteilt in zwei Gruppen zeigten sich bereits nach der ersten Ein-
heit deutliche Fortschritte. Gabi Robold konnte bei jedem Läufer oder Läuferin 
individuelle Verbesserungen erzielen.

Weitere RÜCKBLICKE 

Gärtnerei Huber
Klettgaustraße 33
79787 Lauchringen
Telefon  0 7741/ 52 25
Fax        0 7741/ 67 02 97

Blumen für jeden Anlass!

GÄRTNEREI HUBER

Blumen für jeden Anlass!

Gasthaus-Pension „ zum Adler“
Moderne Gästezimmer • Gutbürgerliche Küche
Sonntags Salatbüfett • Saal für Festlichkeiten 

Gartenwirtschaft • 2 Kegelbahnen

Bes. Arnulf Albicker 
Küssaburgstraße 26 • 79793 Wutöschingen-Schwerzen

Tel. 07746-5281 • www.gasthaus-adler-schwerzen.de
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Anfang April hatten wir unseren Tag der „offenen Tür“, 
bei dem wir von einzelnen Vereinsmitgliedern unter-
stützt wurden. Bei bestem Wetter und zwei sehr gut 
besuchten Tagen sind wir in die Bike-Saison gestartet.
 
Vom 8. bis 10. April 2016 waren wir bereits mit der 
ersten Ausfahrt unterwegs. Wir hatten ein Test-Event 
mit Mondraker Bikes im Vinschgau (Südtirol) ausge-
schrieben. Mit 11 Personen und besten Bedingungen 
konnten wir 3 Tage Bike-Abenteuer erleben und die 
Mountainbikes ausgiebig testen.
 

Anfang Mai 2016 waren wir dann mit 12 Leuten in 
Finale Ligure (Italien). Das Wetter war über die 4 Tage 

durchgehend ohne größere Niederschläge. Unsere Unterkunft war bei einer typischen 
italienischen Mama. Eine kleine Haushälfte mit 4 Zimmern, kleiner Küche und 2 Bade-
zimmern. Viele schöne Strecken – und immer das Meer im Blick. 

RADGRUPPE »KETTENFETT« 2016

Christian und Timmo
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Ende Juni öffneten in Ischgl die Bergbahnen und wir waren gleich mit einer Bike-Gruppe 
dabei. Mit Scott haben wir einen Bike-Test durchgeführt. Es waren insgesamt 12 Per-
sonen dabei. Zum ersten Mal auch mit weiblichen Teilnehmern. Wir hatten teilweise mit  
grösseren Schneefeldern zu kämpfen.

Und weil es so schön in Ischgl war, kam gleich darauf unser Saison Highlight. Zum ersten 
Mal haben wir ein Lady`s Bike Camp organisiert. Zur selben Zeit hatten auch Männer das 
Vergnügen, mit uns nach Ischgl zu reisen. Insgesamt waren wir über 20 Personen, die an der  
Veranstaltung teilgenommen haben. Das Wetter war durchwachsen, aber die Jungs und 
Mädels hatten viel Spaß dabei – eine Wiederholung kommt sicher!

Ein Wochenende in Sölden hatten wir dieses Jahr auch wieder ausgeschrieben.  
Vom 18. bis 21. August sind wir mit 18 Personen nach Sölden gefahren. Bestes Wetter 
und beste Bike-Bedingungen haben uns die ganzen vier Tage begleitet.
 
Vom 24. – 26. September waren wir nochmals mit 8 Personen im Vinschgau  
unterwegs. Das Highlight der 3 Tage war das Stilfserjoch mit seinem berühmten 
Schmugglertrail.
 
Bis zum Sommer waren wir  immer donnerstags (wenn es das Wetter zuließ) für eine 
Stunde mit ein paar Kindern der Alemannenschule Wutöschingen unterwegs.
 
Finale Ligure 28.10.– 01.11.2016, dies war dieses Jahr unsere Abschlusstour.
Wieder mit einer Gruppe von 10 Personen sind wir in Richtung Mittelmeer gefahren.

 

VORSCHAU 2017

Tag der offenen Tür & Testevent Bike Stuff Wutöschingen 1.–2. April 2017
Finale Ligure 13.–17.4.2017 (MTB-Könner)
Vinschgau E-Bike Test 29.4. – 01.5.2017

MTB Test in Sölden 15.–17.6.2017
Port du Soleil 1.–3.7.2017
Sölden 13.7.–16.7.2017

Canada Whistler 19.8.–1.9.2017
Reschensee 22.–24.9.2017

Finale Ligure 27.10.–01.11.2017

Verschiedene Tagestouren

Bike AG mit der Alemannenschule Wutöschingen
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Jeden Mittwoch von Oktober bis März

Ort:           In der Wutachhalle     
Beginn         19:15 Uhr
Dauer:          1 Stunde        
Leitung:     Gabi Robold

Regelmäßiges Training erhöht die Leistungsfähigkeit, und so bietet unser Verein 
neben dem Lauftraining auch einmal in der Woche Skigymnastik an.

Seit mittlerweile 16 Jahren wird dieser Kurs von Gabi Robold geleitet und nicht nur 
Skifahrer nutzen dieses Angebot, sondern auch Walker und Wanderer machen sich 
für ihre nächsten Touren fit.

Gerade beim Skifahren müssen viele Faktoren zusammenspielen, um diese Sport-
art erfolgreich und sicher betreiben zu können. Mit dem Training werden neben 
Aktions- und Reaktionsschnelligkeit auch die Kraft und Ausdauer verbessert, die 
Sehnen und Bänder gestärkt und das Herz-Kreislaufsystem angekurbelt.
Tun Sie sich und Ihrem Körper etwas Gutes und kommen Sie einfach vorbei.

FITNESS UND SKIGYMNASTIK

Sie feiern - wir kümmern uns um den Rest
PART Y& EVENTSERVICE  PRE ISER
Ulrich u. Jutta Preiser
Schaffhauserstr. 6
79865 Grafenhausen

Telefon:  049 (0) 7748 5691
Telefax:  049 (0) 7748 929516
E-Mail:   info@preiser-partyservice.de

Die Spezialisten 

im Koordinatenschleifen.

Präzision.

Service.

Kompetenz.

KOORDINATENSCHLEIFTECHNIK
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Das ganze Jahr über jeden Mittwoch 
Beginn:  20.15 Uhr – unter Leitung von Hans Lüber

Jeden Mittwoch treffen sich die Teilnehmer des Jedermannsturnen in der Wutach-
halle, um sich fit zu halten. Hier sind Teilnehmer aller Altersgruppen vereint, die Lust 
an Bewegung und Spiel haben.

Jeder beteiligt sich so, wie es für ihn bestens möglich ist, ohne sich zu überfordern.
Nach einem kurzen Aufwärmen mit Gymnastik folgt anschließend das Volleyballspie-
len mit großer Begeisterung.

Im Sommer, wenn die Halle geschlossen ist, steht Radfahren auf dem Programm bei 
Streckenlängen, die keinen überfordern. Da die Geselligkeit groß geschrieben wird, 
leistet man sich ab und zu ein Grillfest oder einen Kegelabend. 

JEDERMANNSTURNEN
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Die Vereinsjugend des Ski- und Wanderclubs Horheim e.V. verwaltet und organisiert 
sich selbst. So sieht es auch unsere Jugendordnung vor. Die Vereinsjugend sollte durch 
einen Jugendvorstand geführt werden, der sich auch die Mühe macht für die gleichge-
sinnten Kinder und Jugendliche ein abwechslungsreiches Jahresprogramm zu erstel-
len. Leider ist dieser Jugendvorstand personell nicht vorhanden, so dass die Jugend 
sich derzeit auch nicht in der Vorstandsschaft vertreten kann. Schade! Es wäre wün-
schenswert, wenn Jugendliche, aber auch erwachsene Jugendliche sich der Aufgabe 
für unseren Nachwuchs stellen würden. Sollte dies nicht gelingen, müssten wir hierfür 
eine weitere Zusammenarbeit mit unseren anderen Wutachtäler Skivereinen suchen.
Derzeit werden die Kinder- und Jugendarbeit zum Teil durch die DSV-Vereinsski-
schule im Winter wahrgenommen, die Radgruppe „Kettenfett“ hingegen hat hier für 
Kinder und Jugendliche einige interessante Bikeangebote im Gelände und im Dirtpark 
Wutöschingen, die vom Frühjahr bis in den Herbst andauern.

PROGRAMM 
DER VEREINSJUGEND
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Vorsitzender Walter Robold  
Sportwart Alpin Bergstraße 12
DSV-Skischulleiter  79793 Wutöschingen-Horheim
                                       Tel. 07746 / 2601
                                E-Mail: wrobold@web.de 

Stellvertretender Benno Macchinetti       
Vorsitzender  Küssaburgstraße 29
  79793 Wutöschingen-Schwerzen
 Tel. 07746 / 5432
 E-Mail: macchinettib@gmail.com

Schriftführerin  Irene Stürzel                  
 Rebenweg 20
 79793 Wutöschingen-Horheim
 Tel. 07746 / 1055
 E-Mail: irene.stuerzel@web.de

  
 
Kassiererin Jeannette Ebner
 Zielwiesen 11
 79793 Wutöschingen
 Tel.: 07746 / 928442
                        E-Mail: jeannette.ebner@t-online.de

Beisitzerin Sonja Göbel
 Im Gereut 14
 79793 Wutöschingen-Horheim
 Tel.: 07746 / 1226
                        E-Mail: goebel.sonja@web.de

UNSERE VORSTANDSCHAFT   Andreas Boll
n Schlosserei
n Metallbau
n Edelstahlverarbeitung

Industriestr. 23 l 79793 Wutöschingen-Horheim
Telefon 07746/92 86 04 l Telefax 07746/92 86 07

E-Mail: boll.breitenfeld@web.de
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Beisitzerin Ingrid Hollecker               
 Ringstraße 23
 79793 Wutöschingen
 Tel. 07746 / 1710
  E-Mail: inholle@gE-Mail.com

Beisitzer Timmo Preiser               
 Dorneckstraße 5
 79793 Wutöschingen-Horheim
 Tel. 0177/3626969
                                     E-Mail: timmopreiser@aol.com

Nordic aktiv     Günter Tiffert                 
 Brandenburger Straße 36
 79761 Waldshut-Tiengen
 Tel. 07741 / 64117

Wanderwart                  Ansprechpartner  
 Benno Macchinetti

DEUTSCHLAND

HAUPTSTRASSE 27A

79793 WUTÖSCHINGEN

FON 0049 (0) 7746 | 5243

SCHWEIZ

PROMENADESTRASSE 6

5330 BAD ZURZACH

FON 0049 (0) 56 | 249 45 46

INFO@EXLIGNO.EU | WWW.EXLIGNO.EU

SCHREINEREI  LADENBAU
MÖBEL INNENAUSBAU
TRENNWÄNDE  DECKEN

Skibazar 2016
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Der Ski- und Wanderclub Horheim e.V. wurde am 27. März 1973 von 23 Mitgliedern 
gegründet. Derzeit hat unser Verein zum Ende des Vereinsjahres (30. September 2016) 
535 Mitglieder.

Generalversammlung:
Die nächste Mitgliederversammlung findet im November 2017 statt.

Mitgliedsbeiträge:
Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr     7,00 EUR
Erwachsene           12,00 EUR
Ehepaare/Lebensgemeinschaften           20,00 EUR
Familien                                                  25,00 EUR

Postadresse:  Ski- und Wanderclub Horheim e.V. 
 Walter Robold
 Bergstr. 12
 79793 Wutöschingen-Horheim 
 Tel.: 07746/2601      
 E-Mail: wrobold@web.de
 Internet: www.swc-horheim.de

Die Vorstandschaft dankt allen Inserenten, die mit ihrer Unterstützung die  
Herstellung dieser Broschüre ermöglicht haben.       

Auflage 2017:  
2.100 Exemplare, die an alle Haushalte in unserer Gemeinde Wutöschingen verteilt  
werden. Unser Jahresprogramm steht im Internet auf unserer Website als  
PDF-Datei zum Download bereit.

ALLGEMEINE  
VEREINSINFORMATIONEN

33

REHM Kies- und Betonwerk GmbH & Co. KG
REHM Entsorgungsfachbetrieb GmbH

Sägereistrasse 2 • D-79807 Lottstetten
Tel. 07745 9285-30 • Fax 07745 9285-33    
www.rehm.bz

Kies

Beton

Recycling

Erdarbeiten

Entsorgung

Rückbau

Abbruch
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BEITRITTSERKLÄRUNG 
ZUM SKI UND WANDERCLUB HORHEIM E.V.

für       ___ Kind/er  oder       1 Erwachsener oder      Ehepaar oder       Familie

Name Vorname Geb. Datum

Erw. 1

Erw. 2

Kind 1

Kind 2

Kind 3

Straße, Haus Nr. 

PLZ, Wohnort

Tel.-Nr. / Handy Nr. 

E-Mail Adresse

Ort/Datum  Unterschrift (Erziehungsberechtigte bei Kindern)

Jahresmitgliedsbeiträge:
Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 7,00 EUR

Erwachsene 12,00 EUR

Ehepaare  20,00 EUR

Familien mit Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 25,00 EUR

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats auf der Rückseite
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Erteilung einses SEPA-Lastschriftmandats:

Gläubiger Identifikationsnummer:  DE30ZZZ00000087020
Mandatsreferenz:  wird separat mitgeteilt

Ich/Wir ermächtigen den Ski- und Wanderclub Horheim e.V. Zahlungen von  
meinem/unserem unten genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Ski- und Wanderclub  
Horheim e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem  
Belastungsdatum die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten  
dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Das Mandat gilt für wiederkehrende Zahlungen.

IBAN:

BIC:

Kreditinstitut:

Ort, Datum   Unterschrift (Kontoinhaber)

Ski- und Wanderclub Horheim e.V. Protokoll der Generalversammlung  
vom 18.11.2016 um 20.00 Uhr im Gasthaus Adler in Schwerzen

Beginn: 20.15 Uhr
Ende:    22.00 Uhr    Anwesend: 39 Personen

Beschlussfähigkeit
Die Einladung zur Mitgliederversammlung ist ordnungsgemäß nach § 14 Abs. 4 der 
Satzung erfolgt. Somit ist die Beschlussfähigkeit der Versammlung gegeben.

TOP 1 und 2 – Begrüßung und Totenehrung
Der 1. Vorsitzende Walter Robold eröffnete die Versammlung und begrüßte Bürgermei-
ster Georg Eble als Vertreter der Gemeinde, die Ehrenvorsitzenden Helmut Bähr und 
Karl Strittmatter sowie alle anwesenden Mitglieder. Dem zuletzt verstorbenen langjäh-
rigen Wanderführer Hans Mutter wurde stellvertretend für alle verstorbenen Vereins-
mitglieder eine Gedenkminute gewidmet.

TOP 3 – Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
Der 1. Vorsitzende Walter Robold gab einen Bericht über die Veranstaltungen im abge-
laufenen Vereinsjahr. Dies waren der Skibazar am 08.11.2015 in Eggingen mit sehr guter 
Resonanz, das Wintersportprogramm mit den Kinderskikursen, einer 2-Tages-Ausfahrt, 
zwei Tagesfahrten, 1 Jugendausfahrt sowie ab Mitte Januar mehrere Schneeschuhtou-
ren. Leider gab es für den Wintersport nordisch keine Interessenten mehr. Es folgte 
die Ski-Bar am Rosenmontag, die zur Erhaltung des Trödlermarktes beiträgt. Ab März 
begann die Wandersaison mit vielen Tages- und mehrtägigen Wanderungen, einer 
Wanderwoche und auch speziellen Seniorenwanderungen. Als Ganzjahresprogramm 
wurde Nordic Walking an 5 Terminen wöchentlich angeboten (mit Haxenlauf nach Rie-
dern am Wald) sowie das Jedermannsturnen, das wieder mehr Zuspruch fand.
Skigymnastik wurde abgehalten von Anfang Oktober bis Ende April, Angebote für Rad-
ausfahrten der Gruppe „Kettenfett“ gab es von Anfang April bis Ende Oktober sowie 
die ganzjährige Nutzungsmöglichkeit des Dirtparks in Wutöschingen.
Mit dem Helferfest am 23.10.15 wurde den Wanderführern und anderen aktiven Mitar-
beitern für ihre Mithilfe gedankt.
Der Mitgliederstand zum Ende des Vereinsjahres betrug 523.

PROTOKOLL DER  
GENERALVERSAMMLUNG 2016
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Zum Schluss bedankte sich der 1. Vorsitzende bei der Vorstandschaft,  allen Übungs-
leitern, den Kassenprüfern, Sonja Göbel für die Inserate im Gemeindeblatt und allen 
sonstigen Helfern, bei der Gemeinde für den Vereinszuschuss und die Überlassung 
der Vereinsräume sowie bei den Erstellern (Annika, Helmut und andere Helfer) und 
den Inserenten in unserem Vereinsheft.

TOP 4 – Bericht der Schriftführerin
Das Protokoll der letzten GV wurde nicht vorgetragen sondern für interessierte Mit-
glieder ausgelegt.

TOP 5 - Bericht der Kassiererin
Die Kassiererin Jeannette Ebner verlas den Kassenbericht. 
Die Einnahmen beliefen sich auf  Euro 9.357,10, die Ausgaben auf Euro 8.670,57. Dies 
ergab einen Überschuss von Euro 686,53.
 
TOP 6 – Bericht der Kassenprüfer
Sonja Göbel und Emil Zimmermann führten gemeinsam  am 16.11.2016 die Kassenprü-
fung durch. Sonja bestätigte dabei der Kassiererin eine korrekte, einwandfreie Kassen-
führung und bemerkte dabei, wie viel Arbeit doch hinter all den Zahlen steckt. 

TOP 7 – Tätigkeitsberichte
Schneeschuhwandern mit Felicitas Bähr 
Es gab einen späten Wintereinzug, der anfangs auch noch von schlechtem Wetter 
geprägt war. Doch ab Mitte Januar ging es los mit 8 Touren und 1 Seniorenwanderung, 
die alle im Schwarzwald unter sehr guter Beteiligung stattfanden. Die letzte Tour fand 
am 20. März am Feldberg statt. 

Ski-Alpin mit Walter Robold  
Die Kinder-Skikurse konnten mit 25 Kindern in Herrischried durchgeführt werden, der 
Abschluss war dann in Fischbach.
Die 2-Tagesausfahrt nach Damüls war am 10./11.01.2015, allerdings das letzte Mal, da 
die Unterkunft künftig nicht mehr zur Verfügung steht.
Am 27.02.15 war eine Ausfahrt nach St.Anton, am 28.02.15 die Jugendausfahrt zum 
Sonnenkopf und zu guter Letzt fand am 12.03.15 die Abschlussfahrt nach Ischgl statt.

Ski-nordisch mit Günter Tiffert 
Leider findet dies Sportaktivität in den letzten Jahren keinen Anklang mehr.

Wanderbericht von Werner Günzel 
Insgesamt wurden 13 Tageswanderungen, eine Vollmondwanderung, eine 2-Tages-Wan-
derung, eine Wanderwoche und und 8 Senioren-Nachmittagswanderungen durchge-
führt. Insgesamt nahmen 67 unterschiedliche Personen an den Angeboten teil. Als 
Wanderführer haben mitgewirkt: Iris und Hans Feil, Benno Macchinetti, Manuela und 
Klaus Baumgartner, Felicitas und Helmut Bähr, Walter Robold, Erich Baumgartner,  
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Karl Strittmatter und Fritz Schön. Am 20.10.16 wurde der neue Wanderplan erstellt. 
Zu den bisherigen Wanderführern kamen noch Walter Manz und Rainer Borsoi hinzu.
Zusammen wurde wieder ein attraktives Wanderprogramm geplant. Zum Abschluss 
kündigte Werner an, aus persönlichen Gründen ein Jahr zu pausieren mit der Arbeit als 
Wanderwart, die er zusammen mit Benno durchführte. Für ihn springt Sonja als Ersatz 
ein. Werner sprach auch seinen Dank aus an Benno und alle Wanderführer für die har-
monische Zusammenarbeit. 

Radgruppe „Kettenfett“ mit Timmo Preiser 
Saisonstart war der gut besuchte „Tag der offenen Tür“ Anfang April. Erste Ausfahrt 
war am 8.bis 10.April 16, ein Test-Event mit Mondraker Bikes im Vinschgau. Es folgten 
im Mai ein Event in Finale Ligure, ein Bike-Test mit Scott Ende Juni in Ischgl und bald 
darauf ein Lady´s Bike Camp, ebenfalls in Ischgl. Im August fand eine 4-tägige Ausfahrt 
nach Sölden statt und im September 3 Tage am Stilftserjoch. Die Abschlusstour war 
Ende Oktober in Finale Ligure. Dazwischen fanden bis Mitte Jahr immer donnerstags 
einstündige Fahrten mit Kindern der ASW statt. Für das Jahr 2017 ist wieder einiges 
geplant, als Höhepunkt eine zweiwöchige Reise nach Kanada.

Jedermannsturnen mit Hans Lüber
Mit Hochs und Tiefs fand ganzjährig das Jedermannsturnen mit Beach-Volleyball statt. 
Langsam hat sich die Gruppe wieder vergrößert, neuerdings sind auch 3 junge Eriträer 
dabei, die eine Bereicherung für die Gruppe sind. Insgesamt sind jetzt wieder 13 Leute 
aktiv dabei.

Skigymnastik mit Gabi Robold
Von Anfang Oktober bis Ende April fand immer Mittwochabend die Skigymnastik unter 
guter Beteiligung statt.

NW mit Günter Tiffert, Gabi Robold und Susi Morath
In einem Ganzjahresprogramm wurden wöchentlich 5 NW-Termine unter Leitung von 
Günter Tiffert, Gabi Robold und Susi Morath angeboten. 3 Termine finden vormittags 
statt, davon ein Termin für Senioren und zwei am Nachmittag. In diesem Sommer fand 
zusätzlich ein NW-Technikkurs statt, durchgeführt von Walter und Gabi Robold. Dieser 
Kurs hatte mit 20 Teilnehmern eine sehr gute Resonanz.

TOP 8 – Entlastung der Vorstandschaft
Herr Bürgermeister Georg Eble war als Vertreter der Gemeinde persönlich da. Er 
betonte, dass der SWC der mitgliederstärkste und im Angebot vielseitigste Verein sei, 
der eine hohe Akzeptanz erfährt. Auch lobte er die gute Atmosphäre innerhalb des 
Vereines, die spürbar sei. Er dankte allen Amtsinhabern des Vereines für das Engage-
ment und empfahl die Entlastung der Vorstandschaft, die von allen Anwesenden ohne 
Gegenstimmen befürwortet wurde.

TOP 9 – Ehrungen
In diesem Jahr haben ein Mitglied die 40-jährige und 11 Mitglieder die 25-jährige Ver-
einszugehörigkeit erreicht und wurden geehrt. Von den Geehrten waren zwei anwe-
send. Die 25-jährigen Mitglieder erhalten eine Urkunde, das 40-jährige zusätzlich eine 
Anstecknadel in Silber mit Vereinsemblem. Geehrt wurden auch noch die fleißigsten 
Wanderer, Nordic Walker und Skigymnastik-Teilnehmer. Mit einem Dank wurden den 
drei Damen der Vorstandschaft und Gabi Robold eine Rose überreicht. 

TOP 10 – Wahlen

Zur Wahl stand die gesamte Vorstandschaft:
Vorsitzender                                                           Walter Robold
stellvertretender Vorsitzender                                Benno Macchinetti
Schriftführerin                                                        Irene Stürzel
Kassiererin                                                              Jeannette Ebner
Sportwart alpin/DSV Skischulleiter                       Walter Robold
Sportwart nordisch                                                  …………………….                                
Jugendwart                                                              …………………….                                     
Wanderwart                                                            …………………….                                                       
Beisitzerin                                                               Sonja Göbel
Beisitzerin                                                               Ingrid Hollecker
Beisitzer Radsport                                                  Timmo Preiser

Herr Georg Eble führte die Wahl durch, alle wurden einstimmig ohne Gegenstimmen 
oder Enthaltungen wiedergewählt. Alle Gewählten erklärten sich bereit, das jeweilige 
Amt anzunehmen.

TOP 11 – Ausblick 2017
Der 1. Vorsitzende gab einen Ausblick über die geplanten Aktivitäten. Im Bereich Win-
terprogramm sind wieder Kinderskikurse sowie 5 Skiausfahrten z.T. gemeinsam mit 
den Wutachtäler Skiclubs geplant, ebenso Schneeschuhtouren, die je nach Schnee-
und Wetterlage stattfinden. Ausblick im Wanderprogramm, Nordic Walking sowie der 
Gruppe Kettenfett wurden bereits abgegeben. Alle Termine erscheinen in unserer 
Vereinbroschüre und werden im Gemeindeblatt inseriert. Erwähnt wurde noch die im 
Raum stehende Beitragserhöhung. Die Beiträge sind seit langem dank unserer guten 
finanziellen Lage stabil geblieben, allerdings haben sich die Abgaben an den Verband im 
letzten Jahr auch erhöht, so dass auch wir über eine Aufstockung nachdenken müssen.
Zum Abschluss sprach er nochmals allen Beteiligten, Helfern und Spendern seinen 
Dank aus.

TOP 12 – Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Der Ehrenvorsitzende Helmut Bähr meldete sich zu Wort. Es sei ihm ein Anliegen, dass 
die zur Zeit offenen Posten in der Vorstandschaft wieder besetzt werden (Wanderwart, 
Jugendwart und Sportwart nordisch). Es wäre keine gute Außenwirkung, wenn ein-
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zelne Posten unbesetzt sind und kein Ansprechpartner da wäre. Auf die Feststellung 
eines hohen Verbandsbeitrages an den Skiverband Schwarzwald ging Helmut Bähr 
hinsichtlich der Verwendung auf dieses Thema ein. Der SVS hat zuletzt 2015 in der 
Verbandsversammlung die Beiträge erhöht. Dies war notwendig, um die steigenden 
Unkosten vor allem im Nachwuchsleistungssport abzufangen. Aber es sind auch  
Umlagen an andere Verbände wie Badischer Sportbund, DOSB und den DSV usw. 
zu erbringen. Zudem ist eine Verbandsverwaltung mit ihrem Personal zu finanzieren. 
Vor der letzten Beitragserhöhung durch den SVS hatte man eine Erhebung und einen 
Vergleich von Mitgliederbeiträgen in Mitgliedsvereinen in verschiedenen Verbänden 
gemacht. Das Ergebnis war, dass gerade die Skivereine in ihren Mitgliedsbeiträgen 
immer noch sehr zurückhaltend sind, und deshalb die Umlagen die Beiträge nahezu 
auffressen. Hier wären Anpassungen nötig. Doch im SWC Horheim, so der Vorsitzende 
in seinem Vorwort zum Jahresprogramm 2017, will man mit der Beitragserhöhung 
noch solange warten, bis dies aus finanziellen Gründen auch wirklich notwendig wäre. 
Helmut Bähr unterstützt für unseren Verein diese Politik. Doch er weist darauf hin, dass 
spätestens im Jahr 2019 vom Präsidium des SVS wiederum eine Beitragserhöhung 
gefordert werden muss, so dass seines Erachtens dann auch in unserem Verein Hand-
lungsbedarf bestünde. Er erwähnt, dass der heutige Mitgliedsbeitrag seit mehr als 20 
Jahren Gültigkeit hat.

Schlußwort
Der 1.Vorsitzende bedankte sich bei den Anwesenden für das Kommen und schloss 
die Versammlung.
Walter Robold, Vorsitzender, Benno Macchinetti, stellv. Vorsitzender 
(Versammlungsleiter)
Irene Stürzel, Protokollführerin

Helferfest Herbst 2016

Skibasar 2016
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Farbenfachverkauf

Sto-Produkte

· Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten
· Fassadenrenovation, Vollwärmeschutz
· Spachtel- und Glättetechnik, Bodenbeläge

 – Malerfachbetrieb e.K. –
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Heimat des Skisports seit 1891

LIFTVERBUND FELDBERG

SCHWARZWALD SKIPASS

38 LIFTE | 63 KM | 1 KARTE

80 LIFTE | 100 KM | 1 KARTE

Die Saisonkarte für den Südschwarzwald!

 www.lift verbund-feldberg.de

Veranstaltungshighlights 2016/17
01. – 06.01.2017 SWR 1 Gipfelradio Feldberg
03. – 05.02.2017 FIS Skicross Weltcup Feldberg
10. – 12.02.2017 FIS Snowboard Cross Weltup Feldberg

Veranstaltungshighlights 2016/17
01. – 06.01.2017

Parken 
kostenlos 

im Parkhaus




